
 

Red Pencils - HC Red Wolf 7:11 

Mittwoch der 25.01.2012, eine kalte dunkle Nacht 
macht sich über Dielsdorf herein. Wieder gab es eine 
Änderung im Spielplan, fast verheerend, das Spiel 
beginnt 15min. früher und dann noch auf dem 
aussen Eis. Für manche der Red Wolfs zuviel, die 
Gewerkschaft (NRWPA – National Red Wolfs Player 
Association) schaltet sich ein, manche Spieler klagen 
über Depressionen da die immer geänderten 
Spieldaten eine Unruhe in die Mannschaft bringt. 
Nun droht die NRWPA mit einem Lock Out für die 
Saison 2012/13. Wird sich der Spielbetrieb nun 
wieder normalisieren? Mann kann es nicht sagen; 
nichts wird an die Medien weitergegeben. Nun zum 
Spiel, dass trotz allem unter guter Laune beginnt. In 
der Garderobe war die Stimmung locker und 
fröhlich. Sogar die Wiedereinmalneuverplichtung 
Wasi Nummelin fand den Weg in die Garderobe. Die 
erste Halbzeit war sehr ausgeglichen, die Wölfe 
spielten sehr Kompakt und konnten so einige sehr 
schön herausgespielte Chancen erarbeiten. Wir 
mussten nur 2 Spieler der Roten Stifte aus dem 
Spiel nehmen und schon war es vorbei mit der 
Gefährlichkeit der Lehrer. Dies wurde Eiskalt 
ausgenutzt; sollte man meinen!! Viele gute und 
gefährliche Chancen wurden nicht ausgenutzt. Am 
Ende wurde doch ein sehr akzeptables Resultat 
erspielt und das Bier in der Garderobe hat sich jeder 
einzelne Wolf redlich verdient. Vielleicht zeigt sich 
die Gewerkschaft einsichtig und bewilligt die Saison 
2012/13 für die Wölfe doch noch, auch wenn es 
kurzfristige Änderungen gibt. 
 
Beside the Ice 
Ich hoffe dass die Roten Stifte alle Pucks wieder 
gefunden hatten, denn der Unparteiische lässt nicht 
mit sich diskutieren. Dieses Spiel hat einmal mehr 
bewiesen das Hockey ein Teamsport ist und nicht 
nur 2 (oder 1) Spieler das Spiel entscheiden. Also 
bleibt mir nur noch eins zu sagen und zu 
tun:“Nimmen doch mit dä händ!!!!“ und wild die 
Hände verwerfen, weil ich der einzige auf der Welt 
bin der Hockey spielen kann. 
 


